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Abhandeu gekommene Werttitel. - Titres disparus. - Titoli smarriti.

Die im S. H. A. B. Nr. 251 vom 2. Dezember 1892 als vermisst
aufgerufenen Coupons Nr. 17/20 zur 4% Obligation Nr. 27,579 lit. A der Gotthardbahn

von Fr. 500, vom 1. Januar 1884, angehörend dem August Danegger
in Horgen, sind innert dem gesetzlichen Anmeldungstermine von Niemanden
vorgewiesen worden und werden daher hiemit kraftlos erklärt.

I.uzern, den 27. November 1895.

Der Gerichtspräsident: Meleli. Schürmann.
(\Y. 115) Der Gerichtsschreiber: Dr. Gebhardt.

Der allfällige Inhaber von Gutschein Nr. 18,082 von Fr. 700 d. d. 0.
Februar 1893, ausgestellt auf Ersparnisanstalt Toggenburg in Lichtensteig,
für Bertha Lüber in Tannen Kirchberg, wird nach Art. 851 des 0. R.
aufgefordert, denselben binuen drei Jahren ä dato dieser Publikation dem
Präsidenten des Bezirksgerichts Neutoggenburg vorzulegen, widrigenfalls dessen
Amortisation erfolgen würde.

Lichtensteig, 25. November 1895.

(W. IIS1) Das Bezirksgericht Neutoggenburg.

Handelsregister. - Registre du eemineree. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.
Zürich — Zürich — Züiigo

1895. 25. November. Unter der Firma Vielizuchtgeiiossenscbai't Rieli-
tersweil hat sich, mit Sitz und aus Landwirten daselbst, am 11. November
1895 eine Genossenschaft gebildet, welche die Hebung der Braunviehzucht

durch Heranbildung rassereiner Zuchttiere zum Zwecke hat. Der Eintritt

erfolgt durch unterschriftliche Anerkennung der Statuten und der Austritt

freiwillig durch schriftliche vierteljährliche Kündigung auf Schluss des
Geschäftsjahres (31. August), Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters.

Eine nach der Konstituierung der Genossenschaft zu entrichtende
Eintrittsgebiihr bestimmt der Vorstand. Das durch Anlehen beschaffte
Betriebskapital beträgt vorläufig 1500 Franken. Die Ausgaben werden durch
Jahresbeiträge und Bussen gedeckt; die Beiträge richten sich nach den
erstem und verteilen sich auf die Zahl der eingeschriebenen Zuchttiere.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder, für
welche indessen ein direkter Gewinn nicht beabsichtigt wird, persönlich
und solidarisch. Ein Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident,
Aktuar, Quüstor und Herdebuchführer vertritt die Genossenschaft nach
aussen, und es führen einer der beiden erstem je mit dem Aktuar zu
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Johannes
Esclunann; Vizepräsident Heinrich Leuthold; Aktuar Albert Welti; Quästor
Albert Strickler und Herdebuchführer Arnold Leuthold, aüe von und in
Richtersweil.

25. November. Die Firma Frau A. Meili-Blumer in Dübendorf und
damit die Prokuia Ferdinand Meili (S. II. A. B. Nr. 1 vom 2. Januar 1895.
pag. 2) ist erloschen.

Inhaber der Firma Ferd. Meili in Dübendorf, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Ferdinand Meili von Zürich, in Dübendorf.

Bauunternehmungen und Zimmergeschäft. In Stettbach.
25. November. Aus der Direktion der Mcch. Ziegelfabrik Albishof in

Zürich (S. H. A. B. Nr. 271 vom 26. Dezember 1892, pag. 1099), welche
als Sitz im nähern Sinne nunmehr Zürich I verzeigt, ist infolge Hinschiedes
getreten: Christian Hetzler und es wurde an dessen Stelle mit Einzelunter-
schrift gewählt: Ferdinand Wuhrmann von Zürich, in Zürich III.

26. November. Die Finna Jb Bleuler in Zürich (S. EL A. B. Nr. 47
vom 2. April 1883, pag. 358) ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Jb Bleuler's Wwo in Zürich 1, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Bertha Bleuler, geb. Volkart,
von Zürich, in Zürich L. Messerschmiodartikel und Schleiferei. Rindermarkt 13.
Die Firma erteilt Prokura an Jakob Bleuler von Zürich, in Zürch 1.

26. November. Die Firma Emil Stadlin, Architekt, in Zürich Ii
(S. H. A. B. Nr. 119 vom 4. Mai 1895, pag. 502), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

26. November. Die Firma A. Grossinann-Stüssel in Oberstrass (S. H. A. B.
Nr. 170 vom 31. Oktober 1889. pag. 815) verzeigt als nunmehriges Domizil

und Geschäftslokal Zürich IV, Stapferstrasse 7, woselbst der Inhaber
ebenfalls wohnt.

20. November. Die Firma A. Lötscher in Zürich (S. II. A. B. Nr. 116
vom 31. August 1883, pag. 897) und damit die Prokura Adolf Lötscher
wird hiemit infolge Hinschiedes der Inhaberin von Amteswegen gelöscht.

— Wwm
Bureau Bern.

1895. 25. November. Inhaber der Firma Willi. Olbrecht in Bern ist
Wilhelm Olbrecht von Benken (Zürich), in Bern. Natur des Geschäftes:
Grosshandel mit Wein-, Bier-, Spezerei- und Lebensmittelhandluug.
Geschäftslokal: Scheibenweg 18, Bern.

Schwyz — Schwyz — Sviüo

1895. 25. November. An Stelle des verstorbenen Anton Inderbitzin in
Schwyz hat der Gemeinderat Schwyz am 2. November 1895 zum Verwalter
der Spar- & Leihkasse der Gemeinde Schwyz in Schwyz (S. H. A B.
Nr. 85 von 1883, pag. 680; Nr. 40 vom 20. Februar 1892, pag. 158 und
Nr." 170 vorn 2. August 1893, pag. 716) gewählt den bisherigen Buchhalter
Josef Maria Reichmuth von und in Schwyz; ferner den 16. November 1895
zum Ruchhalter Josef Reichlin von und in Scliwvz.

25. November. Die Firma Hüni & Schwarzenbach in Brunnen,
Gemeinde Ingenholil (S. H. A. B. Nr. 218 vom 8. Oktober 1892, pag. 877),
ist infolge Verlegung des Geschäftes nach Kloten (Zürich) gelöscht worden.

25. November. Die KollektivgeseJIschaft unter der Firma Krumm &
Birehler, obere Brauerei in Einsiedeln (S. II. A. B. Nr. 6 vom 9. Januar
1892, pag. 22) hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma «M. Birehler, obere Brauerei» in Einsiedeln.

25. November. Inhaber der Firma M. Birehler, obere Brauerei in
Einsiedeln, ist Martin Birehler von und in Einsiedeln. Natur des Geschäftes:
Bierbrauerei.

Solothuru — Soieurc — SoJcUa

Bureau Kriegstetten.
1895. 26. November. Inhaberin der Firma Elisabeth Kudiu, Bäckerei,

in Deitingen, ist Elisabeth Rudin, geb. Segesser, in Gütertrennung lebende
Ehefrau des Gottlieb Rudin von Arboltswyl (Baselland), in Deitingen. Natur
des Geschäftes: Bäckerei. Die Inhaberin der Firma erteilt Prokura an
ihren Ehemann Gottlieh Rudin.

27. November. Die unter der Firma Moser & Helbling Molkerei Zueh-
wil eingetragene Kollektivgesellschaft, mit Sitz in Zuchwil (S. II. A. B.
Nr. 110 vom 3. Mai und Nr. 118 vom 16. Mai 1893), wird infolge
Wegzuges tier Gesellschafter von Amteswegen gestrichen.

Basel-Stadt — Bäle-viile — Basilea-Clttä
1895. 25. November. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma

G. Kiefer & Cie in Basel (S. II. A. R. Nr. 250 vom 1. Dezember 1892,
pag". 1010) ist der Komrnanditär Georg Kieler-Bär infolge Todes
ausgeschieden und somit dessen Kommanditbeteiligung von vierhunderttausend
Franken (Fr. 400,000) erloschen, ebenso dessen Prokuraunterschrift.

25. November. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft
unter der Firma Basler Bauverein in Basel (S. IL A. B. Nr. 257 vom
9. Dezember 1893, pag. 1044) ist der bisherige Delegierte Gustav Senn-
Sinunoth infolge Todes ausgeschieden und somit dessen Unterschrift
erloschen. An Stelle desselben wurde zum Delegierten erwählt Emil Boliny
von und in Basel, welcher mit dem bisherigen Delegierten Gustav Kelterhorn

die Kollektivunterschrift führt.
25. November. Die Firma Ludwig Spiegelbalter in Basel (S. II. A. R.

Nr. 96 vom 22. April 1891, [tag. 393) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

Sil Gullen — St-Gall — Sau Gallo

1895. 23. November. Die Finna Mathias Ilelbling in liapperswil
(S. H. A. B. Nr. 95 vom 25. Juni 1883, pag. 760) ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

Nannetta Helbling-Züger, Emma, Mathias Rudolf, Nannetta, Hedwig,
Otto und Ernst Helbling, alle sieben von Jona, wohnhaft in liapperswil,
haben mit waisenamtlicher Genehmigung unter der Firma Math. Helbliugs
Familie in liapperswil eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Oktober 1895 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Mathias Helbling» übernimmt. Zur Führung der
rechtsverbindlichen Unterschrift sind nur Nannetta Helbling-Züger und Emma
Helbling berechtigt. Natur des Geschäftes: Tuch, Herren- und Damenkonfektion

und Masssclnieiderei. Geschäftslokal: Jonastrasse.
23. November. Inhaber der Firma N. Hellberger in Untereggen ist

Nievard Heuberger von Oberuzwil, in Mittleruliof, Untei eggen. Natur des
Geschäftes: Käserei. Geschäftslokal: Mittlernhof.

23. November. Die Prokura von Friedrich Wilhelm Neuenschwander
für die Buchdruckerei Wirth Actiengesellschaft in 8t. Gallen (S. II. A. B.
Nr. 166 vom 14. Juli 1894, pag. 678) ist infolge Austrittes erloschen.

23. November. Die ITnioiigenosscnseliaft Flums, mit Sitz daselbst
(8. H. A. R. Nr. 44 vom 29. März 1890, pag. 252 und Nr. 157 vom 3. Juli
1894, pag. 642). hat in ihrer ausserordentlichen Hauptversammlung vom
20. Oktober 1895 an Stelle des verstorbenen Verwaltungsmitgliedes Felix
Sutter von Muottathal (Schwyz), in Flums, Eduard Mannhart von und in
Flums in den Verwaituugsrat gewählt.
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Aargan — Argovie — Argoirta
Bezirk Baden.

1895. 26. November. Unter der Firma Motor, Aktiengesellschaft für
angewandte Elektrizität gründet sich auf unbestimmte Zeitdauer, mit Sitz in
Baden (Schweiz), eine Aktiengesellschaft. Gegenstand des
Unternehmens sind Finanzgeschäfte aller Art. soweit sie die Konzessionierung,
den Bau, den Betrieb, die Umwandlung, auch den Erwerb oder die Ver-
äusserung von Unternehmen oder Verfahren im Gebiete der angewandten
Elektrotechnik oder Elektrochemie betreffen. Die Gesellscbaftsstatuten sind
am 20. November 1895 festgestellt worden. Das Gesellschaftskapital
beträgt drei Millionen Franken (Fr. 9,000,000), eingeteilt in 1500 Aktien von
je Fr. 2000. Die Aktien lauten auf den Inhaber. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen durch das «Schweizerische Handelsamtsblatl»
in Bern, die «Neue Zürcher Zeitung» in Zürich, das «Leipziger Tageblatt» in
Leipzig und die «Frankfurter Zeitung» in Frankfurt a. M. Die Vertretung nach
aussen wird ausgeübt durch den Verwaltungsrat. Er bezeichnet diejenigen
Personen, welchen die rechtsverbindliche Unterschrift zusteht und die Art
der Zeichnung, jedoch mit der Beschränkung, dass die Gesellschaft nur
durch kollektive Unterschrift zweier Personen verpflichtet werden kann.
Die verbindliche Unterschrift führen je zu zweien kollektiv als Delegierte
des Verwaltungsrates: "Walther Boveri von und in Baden; Fritz Funk von
Bamberg, in Baden; Max Huth, Direktor der allgemeinen deutschen
Kreditanstalt in Leipzig; Dr. R. Spoendlin von und in in Zürich; Ständerat
Armin Kellersberger von und in Baden.

Bezirk Brugg.
26. November. Inhaber der Firma Hotel z. rothen Haus S. Rey-Guyer

in Brugg ist Samuel Rey von Scherz, wohnhaft in Brugg. Natur des
Geschäftes: Ilotelbefrieb. Geschäftslokal: Zum rothen Haus.

AVaadt — Vand — Vand

Bureau de Lamanne.
1895. 25 novembre. Henri-Frederic Welti, alliö Heer, de Zurich, domicilie

ä Lausanne, Oswald Heer, de Lausanne et Glaris, Henri-Charles-Ernest Heer,
de Lausanne et Glaris, domicilie ä Genfeve, et Ida et Frederic-Oswald,
enfants mineurs de Henri-Fröderic Welti, represents par leur tuteur ad hoc
Charles Carrard, banquier, ä Lausanne, lequel a etö autorise par la justice
de paix du cercle de Lausanne, ont constituü, sous la raison sociale Welti-
Heer et Cie, une sociötü en commandite qui a son siege ä Lausanne et a
commence le 1er fevrier 1895. Henri-Frederic Welti-Heer est associe inde-
finiment responsable et les autres assocts sont commanditaires, savoir
Oswald Heer pour fr. 54,921. 41; Henri-Charles-Ernest Heer pour fr. 70,829.%;
Ida et Fröderic-Oswald Welti, chacun pour fr. 35,4-14 98. Genre de
commerce: Ameublements. Magasin: Place St-Frangois. Fabrique: A Cboisv. La
sociötö a repris la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de l'an-
cienne maison Heer-Cramer et Cie, ä Lausanne (F. o. s. du c. des 2 avril
et 9 dücembre 1891, n°s 73 et 234, pages 302 et 949), qui se trouve Steinte
par suite du dScfes de l'associe Henri Heer-Gramer. La procuration
conferee par cette derniöre sociSte ä FrSderic Henzi a cessS de produire ses
effets. La societö «Welti-Heer et Gie» donne procuration au dit Frederic
Henzi, k Lausanne.

26 novembre. La raison Marie Laubscher, epicerie, vins, liqueurs,
tabacs et cigares, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 27 aoüt 1889, n° 142,
page 686), est radiSe ensuite de cessation de commerce. ^ ^ [g

Bureau de Vevey.

25 novembre. La raison A. Arnaudeau, ä Montreux, inscrite au re-
gistre du commerce le 11 septembre 1894 (F. o. s. du c. du 14 septembre
1894, n° 204, page 836), a cessS d'exister par suite de la faillite du titu-
laire.

Neuenbürg — IVeucliätel — NcmMte>

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1895. 25 novembre. Par decision en date du 2 octobre 1895 et con-

formSment aux dispositions des Statuts de la societe, le conseil d'admi-
nistration de la Boulangerie populaire de La Chaux-de-Fonds, sociSte
anonyme, dont le siöge est k La Ghaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 7 fSvrier
1895, n° 31, page 124), a nommS, en qualite de caissier-gSrant de la so-
ciSte, Jules Eckert, de Delemont, domicilie k La Chaux-de-Fonds, lequel a
la signature sociale.

25 novembre. Le chef de la maison Edouard Bovy, ä La Ghaux-de-
Fonds, est Edouard Bovy, de Geneve, domicilie k La Chaux-de-Fonds.
Genre de commerce: Fabrication d'aiguilles de montres. Bureaux: 14, Rue
des Granges.

Genf Genfeve — Ginem
1895. 25 novembre. La raison Francois Mabut, boulangerie, a Landecv

(Bardonnex) (F. o. s. du c. du 19 decembre 1883, n® 137, page 988). est
radiöe ensuite de renonciation du titulaire depuis 1887.

Ait fltr eeisties Eigentum. — Bureau Mral le la propriete Intellectuelle,-

Marken. — Marques.

Eintrasfungen. — Enregistrementa.
26 novembre 1895, 8 h. a.

No 7910.

Goschler 8c C, fabricants,
Bienne (Suisse).

; T <\ >

ffiouvementai, boites de montres et leur emballage.
(Transmission de la marque 2576, enregistree au nom de «B. Amann »,

ä la Heutte.)

26. November 1895, 8 Uhr a.

Nr. 7911.

Firma: GaiUschi 8c Keller, Fabrikanten,
Reinach (Aargau, Schweiz).

Cigarren und TabakFabrikate.
(Uebertragung der für die Firma « R. Gautschi-Wildi» eingetragenen

Marke 6792.)

26. November 1895, 8 Uhr a.

Nr. 7912.

Firma: Gautschi fr Keller, Fabrikanten,
Keiuach (Aargau, Schweiz).

<$*< — -m
Allein aechlzu beziehen bei

Rewach- O _Ct.Aargau

Cigarren nnd Tabakfabrikate.
(Uebertragung der für die Firma «R. Gautschi-Wildi» eingetragenen

Marke 6955.)

26. November 1895, 8 Uhr a.

Nr. 7913.

Firma: Gaulschi fr Keller, Fabrikanten,
Reinach (Aargau, Schweiz).

**
©3

cAc/ ^
Reusacr Ci Aargau,

BC

Cigarren und Tabakfabrikate.

Liöschung. — Radiation.
La marque 7730, enregiströe pour montres, parties de montres et leurs

emballages, au nom de la maison „P. Obrecht & CIe", k Granges, a 6t6
radiöe le 26 novembre 1895, sur la demande des döposants.



Aiclitamtliclier Teil. — Partie nun officielle.
Verschiedenes. — Divers.

Textilindustrie in Rumänien. Die rumänische Regierung hat im Jahre
1887 allgemeine Massregeln zur Unterstützung der nationalen Industrie
erlassen, und auch seitdem hat es an mehrfachen Begünstigungen nicht
gefehlt. Und doch können die daraufhin ins Leben gerufenen Unternehmungen
nicht gedeihen, ja im Laufe des Jahres 1891 sind sogar mehrere derselben
als nicht einträglich wieder eingegangen. Die Ursache liegt einmal darin,
dass die Betriebsspesen zu hoch sind, insbesondere durch die hohen Preise
des Brennmaterials, wie durch den Mangel an geschulten Arbeitern. Ausserdem

stellt in Rumänien noch immer der hohe Zinsfuss einer regeren
Beteiligung des einheimischen Grosskapitals an der industriellen Thätigkeil
hindernd im Wege. So fehlt es vielfach an genügendem Betriebskapital
und ausserdem mangelt es auch häutig an Sachkenntnis und Energie.

Die Tuchindustrie Rumäniens hat ebenfalls mit diesen Schwierigkeiten
zu kämpfen und kann, was Rentabilität betrifft, nicht als prosperierend
angesehen werden. Dabei hat sie, was die Technik anbelangt, nicht zu
leugnende Fortschritte gemacht. Es wurden wohl auch schon früher einige
Gattungen glatter Tuche, dann einfach gemusterte geringere Stoffe, Moltons,
Flanelle, weisses und braunes Hallinatuch erzeugt, aber doch nur in
geringem Umfange und ohne Bedeutung für die moderne Bekleidung, für
Militär- und Giviluniformierung. Diese Waren wurden auf einfachen
Maschinen mit Handbetrieb, meist als Hausindustrie hergestellt oder auf
mechanischen Maschinen primitivster Art erzeugt, während alle bessern und
feinern Waren vom Ausland bezogen wurden. Seit ungefähr drei Jahren ist
jedoch hier ein Fortschritt zu verzeichnen. Es sind mehrere neue Fabriken
errichtet, von wechen zwei grössere in Bukarest allen Anforderungen der
Neuzeit genügen. Die Fabrikation erstreckt sich auf glatte Tuche, Flanelle,
Moltons, feinere und gröbere Bettdecken, Pferdedecken und Kotzen; auch
werden zu einem kleinen Teil Kammgarnstoffe und Cheviot erzeugt. Allein
trotz dieser unleugbaren Entwicklung in technischer Beziehung ist die
rumänische Tuchimiustrie noch weit davon entfernt, der Konkurrenz des
Auslandes begegnen zu können. Sie hat es hauptsächlich nur dem weitgehenden

staatlichen Schutze zu verdanken, dass sie bei dem geringen Nutzen,
den sie abwirft, weiter bestehen kann. Der Hauptgrund der Unrentabili-
tät liegt, wie bereits erwähnt, in den hohen Regiekosten. In erster Linie
sind schon die Baukosten weit höher als anderswo in Konkurrenzländern,
dann ist auch, namentlich in der Textilindustrie, der Arbeitslohn im
Verhältnis zur Konkurrenz um das Doppelte höher, wenn man zugleich die
Arbeitsleistung in Betracht zieht.

Zur Zeit bestehen in Rumänien sieben Fabriken für Tuche, Web- und
Wirkwaren, in welchen ein Kapital von nahezu 5 Millionen Franken
investiert ist. Seitens der Regierung wird zur Zeit ein neues Reglement
behufs Entwicklung und Verbreitung der häuslichen Webeindustrie
ausgearbeitet. (Leipz. Monatsschr. f. Textilindustrie.)

Ursprungszeugnisse zu Warensendungen nach Frankreich. Nach
neuester Verordnung der französischen Generalzolldirektion müssen von nun
an bei der Einfuhr in Frankreich auch Poststücke (bis 5 kg), die reinseidene
Gewebe enthalten, von einem Ursprungszeugnisse begleitet sein.

Wertsendungen nach Russland. Vom 1. Dezember nächsthin an können
Fahrpostsendungen mit einer Wertangabe bis 20,000 Rubel nach Russland
Beförderung erhalten.

Poststücke nach Grossbritannien und Irland. Poststücke nach
Grossbritannien und Irland mit den von 60 auf 85 cm in der Länge erweiterten
Dimensionsgrenzen können nunmehr auch über Deutschland befördert werden.

*
Contrdle des ouvrages d'or et d'argent en Russie. II resulte de ren-

seignements officiels pris en Russie par le Departement fedöral des affaires

etrangöres, division du contröle des matieres d'or et d'argent, qu'un nou-
veau röglement russe sur le contröle des ouvrages d'or et d'argent entrera
en vigueur le Ier juillet prochain.

D'apres ce nouveau reglement, toutes les montres devront passer au
contröle russe, qu'elles portent ou non les chiffres que les fabricants y font
insculper actuellement pour indiquer le titre.

Les montres d'or paieront: jusqu'ä 15 lignes, 1 rouble 50 cop. (fr. 6);
au-dessus de 15 lignes, 3 roubles (fr. 12) par piece; les montres d'argent
50 cop. (fr. 2).

Envois de valeur ä destination de Ia Russie. Des le rfr decembre
prochain, la limite superieure de la declaration de valeur pour les articles
de messagerie ä destination de la Russie sera fixee ä 20,000 roubles.

Colis postaux pour ia Grande-Bretagne et l'Irlande. Les colis postaux
ä destination de la Grande-Bretagne et de l'Irlande mesurant jusqu'ä 85 cm
en longueur et 00 cm en largeur peuvent aussi etre expedies par la voie
d'Allemagne.

Exposition nationale Suisse. Dans sa seance du 22 novembre, le Comite central,
sur le rapport et la proposition de M. L. de Candolle, president du comite du groupe 39,
(agriculture), a adopte le programme et le budget d'une exposition temporaire et
generale du betail bovin. Ce eoncours aura lieu du 10 au 20 septembre et comprendra
environ 350 totes, choisies parmi les plus beaux produits de l'ölevage suisse, specElement,
au point de vue des aptitudes laitieres. Dans cliaque canton, l'examen pröalable
(Vorschau), sera fait par les soins des autoritös cantonales.

— A ia suite du eoncours public qui avait etc ouvert et sur le proavis ronforme de
la Commission des assurances et transports, le (,'omitf central a adjuge ä line association
composite de JIM. E. Belly Iiis, eamionneur, et Brissaud fils, entrepreneur de manutention,
ä Geneve, le transport des gares et du port de Geneve ä leur place dans l'Exposition,
des objets adresses ä celle-ci par les exposants. L'exposant conserve la faeultc de
s'adresser ä d'autres camionneur.s.

II a decide d'assurer contre tons les ri-ques ä ia compagnie „La Marine" de
Londres, domicilide ä Geneve, depuis leur ddpart de chez l'exposant jusqu'ä leur retour
chez celui-ri, les objets dessinds ä l'Exposition, ä l'exccption des objets du groupe 25
(art ancien).

— Voici la liste des subventions des cantons pour l'Exposition nationale: Zurieb
10,000 francs, Berne 10,000, üri 300, Schwyz 500, Unterwald-le-Bas 200, Unterwald-le-
Haut 150, Glaris 1000, Zoug 200, Fribourg 4000, Soleure 1200, Bäle-Ville 5000, Bäle-
Campagne 1000, Schaftliouse 500, Appenzell R.-E. 1000, Saint-Gall 5000, Grisons 1500,
Argovie 2000, Thurgovie 1500, Vauil 10,000, Valais 2000, Neuchätel 5000 et Geneve
500,000 (ville 250,000, communes 250.000); total 502,050 francs.

AuMlitudincho Banken. — Unnquos ötransrör««.
Deutsche Relchibnnk.

15. November. 23. November. 15. November. 23. November.
Hark. Mark. Mark. Mark.

Metallbestand 912,548,000 919,002,000 Notencircubtio« 1,141,619,000 1,117,608,000
WechselporUfmilie 700,932,000 664,548,000 Kurzf. Schuld«« 480,045,000 470,726,000

Niederlandische Sank.

16. November. 23. November. 16.November. 23.November.

Metallbestand 131.296,753 130,067.257 Notencirculation. 212,551,985 209,859,875
Wechselportefwill« 61,584,355 61,213,210 Conti-Correnti 7,539,244 10,442,677

Oesterreichisch-Ungarische Bank.

15. November. 23. November. 15. November. 23. November.
österr. fl. öoterr. fl. Oeterr, fl. Osten, fl.

Metallbestand 356,013,482 363,379,855 Notencirculation 607,520,610 595,469,320
Wschiicl *

auf das Ausland 7,510,230 7,279,252 Kurzfäll. Schuld« 26,703,146 34,050,157
auf das Inland 222,571,338 217,565,049

Insertionnpreifs
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts.,

4'e game Spaltenbreite 50 cts. per Zeile
Privat-Anzeigen. - Annonces iiod officielles. Prix d'irLeertion:

30 et«. la petite 11 -ne,
SO cts. la ligne de la larirenr d'une colonne.

Anseroräeitlicle Ueneralveraili! der Aktionäre

der

Basler Cementfabrik Dittingen
Montag, den 9. Dezember 1895, nachmittags 2 Uhr.

im Bureau der Gesellschaft in Büdingen.
Traktanden:

1) Beschlussfassung über die Erhöhung des Aktienkapitals.
2) Unvorhergesehenes.

Zur Teilnahme an dieser ausserordentlichen Generalversammlung ist jeder
Aktionär berechtigt, der seine Aktien vor dem Yersammlungstermin statuten-
gemäss deponiert hat.

Dittingon, den 29. November 1895.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
Kaltenmeyer.(858)

Madame Laubscher-Gally, Rue du Pre, ä Lausanne, ayant remis son
magasin, ceux de ses creanciers qui n'auraient pas adresse leur compte au
soussigne sont pries de le faire au plus töt.

(857) J. Deschamps, agent d'affaires, Lausanne.

Societe anonyme d'assurances sur la vie.
Fondee en 1858.

Siege social: LAUSANNE. 3. Rue du Midi. (4093)

Conditions d'assurances trfcs favorables. — Tarifs moderds.

Com,binaisons speciales a la Suisse: Assurance-vie combinee
avec assurance contre les accidents sans augmentation de primes. —
Assruances militaires de eapitaux difförös. — Rentes differees ä volonte.

Geschäftsbureau

Kaiser <fc Segesser,
Amlsiiotare. Büren a.A.(Bern).

Gegründet 1845. (86o4)

Oomptoir E. PETITE & C°

E. PONCET, siiccessciir,
GENEVE.

Recouvrcmeiits amiahles et liligienx
sur tons pars.

Recouvrements ä forfait rien ä

payer en cas d'insueces.

Renseignements commerciaux sur
tous pays.

Envoi franco des divers tarifs, sur
demande. (7321)

On demande
ä aelieter d'occasion (8491)

iin coffVe-loi't
incombustible et incroehetable.

Adresser les oflres sous chiffres
H 3677 F ä l'agence de publicity
Haasenstein & Vogler, Fribourg.

Ordnung ist das halbe Leben!

Diese garantiert

Schweizer-Patent,

Effektiv praktischster und billigster
Registrator.

Auskunft erteilt:
.Joseph If. Nebel,

Allein-Vertreter für die Schweiz,

Zürich, (M i23oo z)
13, Stockcrstr. - Blcieherwegplatz.

Muster - Ausstellung von über 300
Fabriken in Haushalt-, Reise-, Spiel-,
Galanterie- u. Luxuswaren. Glas,

Porzellan, Sleingut etc. etc.

Stet/t Neuheiten.
Verkäufe ab Fabrik zu Original¬

fahrikpreisen.

Vertretung weiterer Schweizer-
Fabriken gesucht (ssg")

Verkauf nur an Wiederverkältfer.
Vertreter überall gesucht.

Buchbinderei.
Einbände jeder Art, einzeln wie auch

in Partien.

Prachtbände.
Anfertigung feiner Albums, Mappen und Register.

Landsberg - Pflick,
44, Junkerngasse, 44.

Sern. (4)
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Gotthardbahn-Gesellschaft.

Eintragung der Aktien ins Aklienliiicli auf den \aiiien.
Im Anschlüsse an unsere Bekanntmachung vom 24. Oktober abhin, bringen

wir hiemit den Tit. Aktionären der Gotthardbahn zur Kenntnis, dass sie ihre
Aktien zum Zwecke der Umwandlung in Namenaktien und Eintragung in's
Aktienbuch unter Beifügung der nötigen Angaben bei unsern Dividendenschein-
Zahlstellen einreichen können, welche ihnen dagegen bis zur spesenfrei
erfolgenden Bückgabe der Titel Empfangsbescheinigung aussteilen werden.

Anmeldungsformulare stehen bei genannten Stellen zur Verfügung.
Iliebei machen wir nochmals darauf aufmerksam, dass die Frist zur

sofortigen Erwerbung des Stimmrechtes mit dem 17. Dezeinher d. J. abläuft
und demgemäss die Aktien zu diesem Zwecke so rechtzeitig den Zahlstellen
einzureichen sind, dass sie spätestens am genannten Tag bei unserer Haupt-
kasse in Luzern anlangen. (M12195 Z)

Luzern, den 20. November 1895.

(833>) Direktion der Gotthardbahn.

Brauerei zum Cardinal in Basel.

Weltliche GeieralrasaHlrai Her Aktionäre

Montag, den IG. Dezember 1895, nachmittags 3 Uhr,
im I. Stock «les Cardinal, Freie Strasse SO.

Traktanden:
1) Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz pro 30. September 1895.
2) Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der Herren

Revisoren und Decharge-Erteilung an den ersteren.
3) Beschlussfassung über das Ergebnis der Bilanz und Festsetzung

der Dividende.
4) Antrag auf Alländerung des $ 23 der Statuten.
5) Wahl zweier Rechuuugsrevisoren und deren Suppleanten für das

Jahr 1895/90.
0) Erneuerungswall 1 für die zwei laut Statuten austretenden .Mitglieder

des Verwaltungsrates. (0 5006B)

Der Bericht der Verwaltung und der Revisoren, sowie die Jaliresrechnung
und Bilanz sind vom 7. Dezember an zur Einsicht der Herren

Aktionäre bereit im Geschäftslokale der Gesellschaft und bei Herren Zahn
& 0° in Basel; bei Letzteren können die zur Teilnahme au der
Generalversammlung erforderlichen Zutrittskartell gegen Deponierung der Aktien
vom 7. bis 12 Dezember bezogen werden.

(811-) Wer Verwaltung*rat.

Brevet 3925 l'upilrc liygieiii(|iic * " •

Geneve — A. Msmclutfii. inventeur. — Geneve
Medaille d'or Exposition universelle Paris 1889.
Medaille d'or Exposition d'hygiine du HSvre 1893.
Diplöme d'honneur Exposition d'hygifene de Dijon 1893.

Travail assis et debout. n«iu—

Oes inodeles sont priites gratuitcnient pour elre mis ä i'essai dans les ecoles.

La fabrication pent se faire dans rhaque localite, s'cnlendre aver 1'hiventenr.

Ce pupitre otl're sur les autres systemes les »vantages suivanti.:
1° De s'aceoinmoiler aux diverses tailles des eli-ves.
2° De leur permettre da as leurs different* travaux, de coaserver uae attitude phy-

siologique ii'entraiuant aueuue deviation du trouc et des membres, assuraut le libre Jeu
des visceres et evitant les inconvenient* graves qu'a jiour la vision uotre mobilier seo-
laire actuel.

3° De se preter aux diverses exigeuees de l'enseigiiement (erriture, lecture, dessin,
coupe, couture, etc.). (S453)

Des modeles specialis sont etablis pour les ecoles, pour les families, pour les arehi-
tectes, dessinateurs, etc.

Demander le catalogue general conteuant de nonibreitses attestations et references.

on i n. m*. wiuuimmiMBiii
Die wirklich praktischste, da einlachste, ist die

Srfrrifl hofoft xirAfftm*.
«—aarPreis Fr. 375.

Illustrierte Prospekt«» und schweizerische Attest«» gratis und franko.

Hamberger & Co., Bern. ^

Brauerei zum Warteck
B. Fiiglislailcr \aclifoliier in Basel.

Ordentliche Generalversammlung
der Aktionäre (H4237q)

Montag, ien 9. Dezemler 1895, ateiias 6 Ir,
im Gartensaal der Brauerei Merian, Steinentorstrasse.

Ti-alitanden :

1) Abnahme der Jahresvechnung und Bilanz pro 30. Sep¬

tember 1895.

2) Abnahme des Berichtes der Verwaltung, sowie des

Berichtes der Reclmungsrevisoren.
3) Feststellung der Dividende. (H4237Q)

4) Wahl zweier Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten
für das Jahr 1895/9G.

5) Erneuerungswahl für ein lauf Statuten austretendes

Mitglied des Yerwaltungsrates und Wahl eines neuen
Mitglieds.

^

Bericht und Jahresrechnung liegen vom 3. Dezember an
zur Einsicht der Herren Aktionäre bei der Haildwerkerbailk
Basel bereit. Auch können daselbst die zur Teilnahme an der

Generalversammlung erforderlichen Zutriltskarteu gegen
Deponierung der Aktien vom 2. bis 7. Dezember bezogen werden.

(S361) MPer Wei'tvttliitnyxrfti.

BONITEUR SUISSE
DES

TIRAGES FINANCIERS.
Eilite par J. DIM) & Cie.

(Aucieune maison (iuilloud), J, Hue Pepiuet, a Lausanne, snrcnrsale ä Lulry.

Journal paraissant tleux fois par mois, publiant les Drages complets
des valeurs ä lots do tons les pays, d'eiiturunts divers, d'Elats, de villus,
chemins de fer, etc., etc.

Abonnements pour la Suisse: Ii mois, fr. 2. —, un an, fr. 3. 50.
11 » l'Etranger: (> mois, fr. 2. 50, un an, fr. 4. 50.

Trois uutneros gratis sout envoyes sur demand«.
L'admiuistration se cliarge de tonlos les operations de banque, savoir:
Aclial et vente de lots, aux prix indiques dans la cote du Journal.

Ordres on funds publics, aux bourses suisses et etrangeres. Encaissement
de coupons d'inleröts et titres remboursables. Reuouvellement de feuilles
de coupons. Souscription aux emissions. Echaage et versements appeles
sur titres. Change de billets de banque. cheques et mounaies etrangeres.
Recouvremenls. Prüts sur uantisseinent de tilres. Assurances sur vie et
rentes viageres ä la Gie 1'«Union« do Paris, autorisüe par la Confederation,
ä pratiquer en Suisse.

Nous somnies ä la disposilion de nos abonnes pour la verification
gratuite des tirages effectues jusqu'ä ee jour sur leurs titres et leresultat
de nos reclierches leur sera communique dans notre Journal, ii l'endroit
reserve ä la petite corres]ioiidance. (859s")

EMCRE3 D'AARAU. m»)
Kncre noire fixe, a copier, Aleppo, Helvetia, Alizarin, violette, etc.,
trös estimöes, et remplagant avantageusement les marques ötrangeres. Nous
recommandons nos encres, qui se vendent dans la plupart des papeteries.

Echantlllons ä disposition. Scliwiiziger At Oe, Aaran.

» MmSfeißkiifiiftfii.
fWj«t nod) tote Dor unerreicht ba; fit fmb
ba« belicbtejlt SBtibuadjtSgcfibenl für Äinber

/Y Q über brei 3abre. Sie finb billig, weil fte
7 \l biele Saljrt fatten unb ftetS ergänzt unb

bergrBfjert werben fönnen. 28er biefe« ^er«
tjorragenb|}e aller Spiel- unb SBefdjäftigung«-
mittel noeb nidjt fennt, betlange bon ber
unterzeichneten girma bie neue, reicbillu«
ftrierte ißreiälifte, bie foftenlo« berfanbt wirb.
Sftinberroertiger ÜRacbabmungen wegen achte
man Beim Sinfauf flet« auf bte nebenfiebenbe

gabrifmarfe. Die erbten Rapen fmb jum greife bon Ii, 13,
3, 3J, 4£ fc«. unb bö$er borrätig

fa» allen feineren SpichuareteWeitfrärten
beo 3n« mtb Stnälaitbcg.

9fett! Siebter« ©ebulbfpiele: Dlidjt 3tt bibig, ®i bei So=
tumbu«, Stitjableiter, 3onibreeber, ©ritleutöter ufm., $rei«
75 et«. Sur eebt mit «tnfer!

D $* JAtdjter & ®ie., Ölten.
f

Buchdruckerei JENT 4 O in Bern. — Imprimerie JENT 4 Cie 4 Berne.


	

